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Schluß

Da nahte der zweite Winter ihrer glückſeligen Jnſel Sie
waren jetzt zu Dreien und ſchon ſprachen die Eltern davon
dem Kleinen der noch kaum das Köpfchen aufrecht hielteinen Weihnachtsbaum anzuzünden cinet bende u dent

aus einer illuſtrirten Zeitſchrift vor Das Heft enthielt
unter Anderem das Bild einer Schauſpielerin die Klara s
bedeutendſte Rivalin geweſen war Soll ich den Artikel
leſen frug Franz Du intereſſirſt Dich wohl nicht dafür
O doch ich bitte Dich Mit gleichgiltiger Stimme las
er und ſie erfuhr daß jene Rivalin ihre Nachfolgerin am
Hoftheater geworden und nun ihre Glanzrollen ſpiele Das
Blut ſchoß Klara plötzlich in s Geſicht Sie erſchrak über
ihren Schrecken Was ging ſie die Sache an Indeſſen
es war ſonderbar in der folgenden Nacht vermochte ſie
nicht zu ſchlafen Sie wiederholte ſich ihre Rollen ver
gegenwärtigte ſich ihre effektvollſten Scenen prüfte ihr Ge
dächtniß Es ging noch alles merkwürdig gut Jhr war
als könne ſie morgen wieder auftreten Wozu das alles
ſagte ſie ſich ſchließlich Und ſie drückte das heiße Geſicht
in das Kiſſen um einzuſchlafen Und wirklich ſie ſchlief

S andern Morgen verfolgte ſie der Gedanke
Procent Habe ich denn noch mein volltönendes metallreiches Organ

Und als Franz nach der Scheune gegangen war ſchloß ſie
ſich in die entlegene Gaſtſtube ein man benützte ſie nur

nseitige n dazu um Obſt dort zu verwahren und ſie deklamirte
Procent Staunend hörte ſie ſich ſelbſt ſprechen Jhre Simme klang

noch immer voll und ſchön und das Feuer der Rede floß
noch wie ehedem von ihren Lippen Befriedigt geſättigt

3 gehoben ſtieg ſie wieder hinab in die Wirthſchaftsräume
Mit ſtrahlender Miene trat ſie Franz entgegen Sie fühlte

äft lötzlich daß ſie eine Künſtlerin ſei Aber ſie liebte darum

Ceipig

andlun

hr Kind ihren Gatten noch mehr o noch viel mehr
Von dieſem Tage an begann ein eigenthümliches Doppelleben
in ihr Sie war zärtlicher gegen die Jhren emſiger in der
Wirthſchaft denn je vorher aber ſie ſtudirte heimlich ihre
Rollen aus dem Gedächtniß ſie ſpielte ſie für ſich Bis
weilen ſchloß ſie ſich in die Giebelſtube ein oder auch ent

k Forten ſchlüpfte ſie auf eine Stunde in den benachbarten Wald um

ungeſcheut die Kraft ihrer Stimme ausſtrömen zu laſſen
ake un Oefter als vorher ſah ſie Franzens klare blaue Augen mit

kummervoller Frage auf ſich ruhen Er fühlte er ahnte
alos das Geheimniß Unzählige Male gelobte ſie ſich ihm
7 endlich einmal die Wahrheit zu geſtehen Und immer war

p

iſtſchwacht

n 2c em
nebrauerii

es ihr als verſchlöſſe ihr eine unſichtbare Hand den Mund
Sie verſuchte es dann Franz durch verdoppelte Liebe zu
beruhigen Eines Tages als ſie wieder dem ſchweigenden
Wald vordeklamirt hatte fand ſie ganz neue Nuancen für
das Klärchen ihre Namensſchweſter eine neue eigenartige
Auffaſſung für die Figur Von nun an wuchs ihr Geheimfbäce niß zur endloſen allgegenwärtigen Pein heran Ein einziges
Mal das Klärchen ſpielen ach nur ein einziges Mal

e Nee Dann würde ſie wieder befriedigt und beglückt in ihr ge

e engen A gehen wenn ihr Klärchen nicht noch einmal hinausdurfte
vor das Licht der Rampen Nein doch Das war ja unick möglich Franz würde es nicht zugeben Aber ſie konnte
doch wohl ihm die Rolle einmal vorſpielen Und das wollte
ſie Die Verſe ſchwebten ihr auf den Lippen erſtickten ſie

ahn J förmlich Und dennoch wollte ſich der geeignete Moment
nicht finden Franz war jetzt ſichtlich beunruhigt bekümmert
Was würde er ſagen Es war unausdenkbar

10 Da kam eines Tages in ſeiner Abweſenheit ein großer
Brief von offiziellem Ausſehen an ſie Er trug ihren jetzigen
neben ihrem Künſtlernamen Man forderte ſie auf bei

r Geb einer Feſtvorſtellung zum Beſten eines Goethe Denkmals mit

en Preiſen Die VerGatten gab eine Zuſage

r in einem Drama des großen Dichters
uchung war zu groß Klara verhandelte ohne Wiſſen ihres

Sollte ſie doch das Klärchen
ſpielen Der Zufall oder das Verhängniß wollte daß Franz
für einige Tage verreiſte und nun beſchloß ſie heimlich zu

hr ah entweichen nach der Vorſtellung wiederzukommen und Franz

I in de nachträglich Alles zu geſtehen Eines Morgens als die
Frühlingsſonne durch die halbgeſchloſſenen Läden blinkte

alb beugte ſich Klara über das Gitterbettchen ihres ſchlafenden
Kindes küßte den kleinen Franz und entfloh Für ihren

Malz Gatten der vor ihr zurückkehren konnte hinterließ ſie einen
veine Brief der ihn vorläufig beruhigen ſollte Sie kam gerade
v a noch recht zur Hauptprobe Schon ihr Eintritt in das
Concur Schauſpielhaus wirkte auf ſie wie ein Zauber Der halb
auf da dunkle langgeſtreckte Gang der zur Bühne führte erweiterte
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ſich ſcheinbar die alten Dekorationsſtücke an denen ſie vor
über mußte gewannen Leben Das Licht die Luft der fahle
Stanbnebel im Bühneuhauſe das Alles verſetzte ſie in
eine Art Betäubung Und nun erſt die Vorſtellung die noch
an demſelben Abend ſtattfand Der Blick in das volle
glänzend erleuchtete Haus auf das tauſendköpfige Publikum
erhob ſie in den Himmel trug ſie über ſich ſelbſt hinaus
Klariſſa ſpielte beſſer als je zuvor in ihrem Leben Sie
ſpielte in unbeſchreiblichem Entzücken in Extaſe faſt ohne

wie I wußtſein der Wirklichteit Sie war Klärchen Plötz
d I lich gewahrte ſie in einer Proſceniumloge ein todtbleiches

d 15 I verſtörtes Geſicht Es war das ihres Gatten Aber ſie er
ſehr ſchrak nicht darüber nicht im Mindeſten Es erſchien ihr

I die natürlichſte Sache von der Welt daß auch er ſie und er
jede I vor Allen ſie heute ſah ſie hörte Sie war eben nicht auf
n frei I Erden maß nicht mit dem Maße des Alltags Und ruhig

telnd trat ſie ihm entgegen der ſie in der Garderobe er
I wartete

Ja ſie war eine Künſtlerin Er hatte es nicht gewußt
ſie es bei ihm vergeſſen Nun aber mußte es ihm offenr bar werden Was Fent kommen ſollte Sie ahnte es nicht
einmal Nur das Eine war ihr klar ſie mußte ſpielen

r

ſtüd m Franz war wenige Stunden nach ihrer Flucht einge

n

troffen ihr auf der Stelle gefolgt Und ein Zufall eine
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Notiz in der Zeitung brachte ihn ſchnell auf die richtige
Spur Jhm blieb eben noch die Zeit um ins Theater zu
gehen Er zürnend tödtlich gekränkt im Jnnerſten getroffen
und doch hart ſtarr trotzend Sie ſiegesgewiß ſich ſchuld
los fühlend wie ein Kind wie in ruhigen Höhen ſchwebend
Er möge bleiben Nur das Kind holen denn ihre Stelle
ſei nun hier Man hatte ihr noch im Laufe des Abends
einen Engagements Antrag gemacht Mit flammender
Entrüſtung wies er die Zumuthung zurück neben ihr den
Prinz Gemahl zu ſpielen und noch in derſelben Nacht reiſte
er ab unverſöhnt Auf ihre flehenden Bitten kam er
noch einmal wieder Aber diesmal ſah ſie ſelbſt ein daß
er in die veränderte Umgebung nicht paſſe Man merkte
ihm den Provinzler an Er der ihr draußen in der freien
Natur ein ſchöner ſtolzer Mann erſchienen hier im
Salon kam er ihr ſteif gezwungen beengt und beängſtigt
vor Er ſelbſt wurde immer finſterer und mißmuthiger
Nun verlor auch ſie die Geduld Wie konnte er ſich ſo
ſtarrſinnig durch ihre Künſtlerſchaft verſchließen Du liebſt
mich nicht behauptete ſie Du haſt mich nie geliebt
entgegnete er Eines Tages vergaß er ſich wurde beinahe
brutal Als er ſie eines Tages auf der Bühne traf wurde
er Zeuge des vertraulichen Tones in dem die Kollegen mit
ihr ſeiner Frau verkehrten Auf ſeine geſetzlichen Rechte
pochend forderte er daß ſie ihm unverzüglich folge daß ſie
der Bühne entſage Sie verweigerte ihm rundweg den Ge
horſam Der Bruch war entſchieden und Franz reiſte in
hellem Zorne ab

Ein peinlicher Scheidungsprozeß begann Der Gatte be
ſtand auf ſeinem Verlangen ſie auf trotziger Weigerung
Das Gericht gab ſie frei indem es ſie für den allein ſchul
digen Theil erklärte und ihr demzufolge das Kind entzog
Berauſcht von ihren neuen Erfolgen der Bühne mit Leib
und Seele ergeben verſchmerzte ſie nun da ſie ihre Waldidylle vor alle Welt gezerrt ſah und ſich derſelben ſchämte

den ſchweren Schlag und ſuchte Befriedigung in immer
höheren ſchauſpieleriſchen Triumphen Sie hatte einen
glänzenden Antrag nach Amerika die neue Welt verlockte
ſie Aber drüben inmitten all der lärmenden Erfolge
überſchüttet von dem Goldregen amerikaniſchen Mäcenaten
thums wurde ſie von brennender Sehnſucht nach Mann und
Kind überfallen Sie fühlte daß ſie ihren Mann noch
immer liebte und ſie liebte ihn darum gerade darum weil
er ſie allein für ſich beſitzen wollte Nach halbjähriger Ab
weſenheit kehrte ſie in die Heimat zurück und ihr erſter Weg
war nach dem kleinen Hanſe welches ſie ſeit jenem Frühlings
morgen nicht wieder geſehen hatte Heute war es ein ſtür
miſcher Winterabend Sie ließ ihren Wagen auf der Chauſſee
halten und ging zu Fuß durch den verſchneiten Garten Der
Hofhund kam ihr entgegengeſprungen wedelte leckte ihr die
Hände Das Fenſter der Wohnſtube war erleuchtet Be
flügelten Schrittes trat ſie näher man konnte das Zimmer
überblicken An dem weiß gedeckten Tiſche ſaß Franz mit
zufriedener Miene und rauchte ſeine Pfeife An ihn lehnte
ſich eine fremde junge Frau einen Strickſtrumpf in der
Hand ein kleiner blonder Knabe kroch an den Knieen der
Fremden empor Sie neckte das Kind indem ſie das Knie
bald hob bald ſenkte Den Kleinen ergötzte das Spiel und
er ſtreckte zärtlich die Aermchen nach der Frau aus Und
Klariſſa ſtand draußen in ſtürmiſcher Nacht und der Hund
legte ſeinen zottigen Kopf an ihre Kniee Erſt weinte ſie
und ſchluchzte ſie ſinnlos in die Finſterniß hinein Der
Sturm der an den Bäumen zauſte verſchlang ihre Klage
Und ſie kehrte dem friedlichen Hauſe den Rücken ſchritt hinein
in die eiſige Winternacht Allmählich kam eine tiefe eine
überirdiſche Ruhe über ſie und dieſe Ruhe war noch jetzt
noch heute in ihrer Seele

Am kalten Kamin erwachte Klariſſa aus ihrem Traum
Der erſte bleigraue Schimmer des nahenden Morgens glitt
durch die ſchweren Seidenvorhänge in den Salon Die Luft
war giftig ſchwer geworden von den letzten Düften der hin
ſterbenden Blumen Jn der fahlen Morgendämmerung ſahen
ſie aus wie farbloſe Blüthengeſpenſter das Laub ſchwer und
dunkel als wäre es am Cochtus gepflückt Das Lächeln der
Sapphobüſte erſchien dem todtmüden Original froſtig faſt
ſpöttiſch Das Feuer im Kamin war völlig erloſchen
nichts als blaßgraue Aſche Alles todt und vorbei Menſchen
glück und Menſchenleid lagen weit weit hinter Klariſſa wie
hinter Meluſinen Wie dieſe hatte ſie Luſt und Weh der
Liebe ausgekoſtet genoſſen und verloren

Klariſſen s Gatte gehörte einer Andern ihr Kind nannte
eine Fremde Mutter Sie aber ſie liebte Beide noch jetzt
aber wie man Abgeſchiedene liebt zu denen unſere zärtlich
ausgebreiteten Arme nicht mehr reichen zu denen keine Brücke
hinüberführt Klariſſa gehörte ihrer Kunſt allein Niemand
wartete ihrer wenn ſie lange vom Hauſe fortblieb Niemand
trauerte wenn ſie litt Niemand freute ſich wenn ſie jubelte
Tauſende bewunderten ſie aber Niemand liebte ſie

Wenn ſie ſtirbt wird die ganze gebildete Welt daran
Antheil nehmen doch an ihrem Sarge wird Niemand weinen
Mit ihr jedoch ſind die ewigen Geſtalten der Dichter denen
ſie neues Leben einhaucht Sie ſind ihr wie Fleiſch von
ihrem Fleiſche wie Geiſt von ihrem Geiſte Die letzten
Geheimniſſe der Kunſt haben ſich erſchloſſen ſie hat er
reicht was man auf Erden erreichen kann aber ſie iſt allein

ganz allein in ihrem Lorbeerhain
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11 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher und Kommiſſare
et Haus iſt ſchwach beſetzt Vor Eintritt in die Tagesordnung kon
atirt

Abg Hartmann Ekonſ auf Grund des ſtenographiſchen Berichts
daß der Abg Dr Meyer freiſ am Freitag bei der Berathung des
Antrages v Bar betreffend das Auslieferungsweſen im Deutſchen
Reiche allerdings geäußert habe nach den heutigen Verhältniſſen könne
ein Angehöriger des Deutſchen Reiches von Schwarzburg Rudolſtadt

Seilage zu Nr 34 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Hierauf wird die zweite Leſung des Reichshaushaltes pro
1892/93 mit der Berathung der von der ſozialdemokratiſchen Fraktion
zum Etat des Reichsamtes des Jnnern geſtellten Reſolution auf Vor
legung eines Geſetzentwurfes durch welchen das Unfallverſicherungs
geſetz nach beſtimmten Richtungen hin abgeändert und erweitert wird
fortgeſetzt Von den Abgg Möller natlib Hitze Ctr Dr Hart
mann konſ Frh v Stumm freikonſ liegt folgender Gegenantrag
vor Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen
erſuchen baldigſt einen Geſetzentwurf betr die Abänderung des Unfall
geſetzes vorzulegen

Baier Ober Reg Rath Landmann Der Abg Grillenberger
hat geſtern den baieriſchen Behörden wegen Ausführung der Sozial
geletoetng mehrfache Vorwürfe gemacht und namentlich die Aufhebung

er Landesverſicherungsanſtalt für Baiern verlangt Hierfür liegt nicht
der geringſte Grund vor da ſich dieſe Behörden allgemeine Anerkennung
erworben haben Herrn Grillenberger iſt es auch wohl nur darum zu
thun geweſen das Geſetz zu kritiſiren

Abg Hitze Ctr Die Nothwendigkeit für eine Novelle zum Un
fallverſicherungsgeſetz um die unſer Antrag erſucht beſteht ganz ent
ſchieden damit die erforderlichen Ergänzungen welche durch die Praxis
klargeſtellt ſind vorgenommen und die mehrfach vorhandenen Zweifel
fragen prinzipiell entſchieden werden können Der ſozialdemokratiſche
Antrag ſtellt zu dieſem Zweck ſofort eine Anzahl von Forderungen auf
die indeſſen zum Theil recht mangelhaft motivirt ſind ob wir damit
nicht zu weit gehen ſcheint mir doch fraglich zu ſein Jn Anbetracht
der geſammten heutigen Verhältniſſe erſcheint es mir doch richtiger daß
wir uns über eine allgemeine Faſſung wegen Abänderung des Unfall
verſicherungsgeſetzes einigen als daß wir beſtimmte Vorſchläge machen
Dieſe zu machen wird Sache der verbündeten Regierungen ſein Was
die Alters und Invalidenverſicherung betrifft ſo kann ich nur wünſchen
daß die nöthige Reform und Mängel ſind ja in dieſem Geſetze hin
reichend vorhanden nicht gar zu lange hinausgeſchoben wird Der
Herr Staatsſekretär hat am Sonnabend freilich geſagt das Geſetz ſei
im Publikum gut aufgenommen aber dieſe Annahme iſt doch nur be
dingt richtig Thatſache iſt jedenfalls daß weite Kreiſe die Umſtändlich
keit dieſes Geſetzes bitter beklagen Vor allen Dingen iſt man auf das
Marken und Klebegeſetz wenig gut zu ſprechen Jch bitte dieſen Um
ſtand zu berückſichſigen

Staatsſekretär von Bötticher Die von mir am Sonnabend für
die nächſte Seſſion des Reichstages angekündigte Novelle zum Unfall
verſicherungsgeſetz wird nicht nur eine Erweiterung des Kreiſes der
Verſicherten ſondern auch eine Abänderung beſtehender Beſtimmungen
enthalten Hinſichtlich der Faſſung des Entwurfs bitte ich der Regierung
zu vertrauen Den Entwurf noch in dieſer Seſſion dem Reichstage zu
unterbreiten ſcheint mir doch etwas übereilt es muß doch im Auge be
halten werden daß ein ſo dringendes Bedürfniß nicht für dieſe Aenderungen
beſteht Aus den Ausführungen des Herrn Vorredners entnehme ich
daß die Centrumspartei bereit iſt das Jnvaliditäts und Altersver
ſicherungsgeſetz nachdem dasſelbe nun einmal Geſetzeskraft erhalten hat
in der Ausführung zu unterſtützen Dieſe Unterſtützung von allen Seiten
iſt auch dringend erforderlich Das Ergebniß des erſten Jahres der
Alters und Jnvalidenverſicherung war ein recht günſtiges Es wurden
im vorigen Jahre 17,45 Millionen Mark an Renten gewährt das ent
ſpricht nach genauer Berechnung einem Kapitalwerth von 54,5 Millionen
Dazu eine Verweiſung von 10,9 Millienen an den Reſervefonds und
11 Millionen Verwaltungsgebühren macht eine Belaſtung der Ver
ſicherungsanſtalten um 76,4 Millionen aus der eine Einnahme von
88,8 Millionen aus dem Markenverkauf gegenüberſteht Allerdings
wurden im erſten Jahre auch vorzugsweiſe nur Altersrenten und we
niger Jnvalidenrenten gewährt immerhin iſt dies Reſultat ein günſtiges
Es ſind mir auch zahlreiche Aeußerungen von Befriedigungen über die
Wohlthaten des Geſetzes zugegangen allerdings iſt dieſe Aeußerung der
Zufriedenheit beſonders unter den Rentenempfängern zu treffen von
welchen mir viele ſchon ihre Photographie übermittelt haben Große
Heiterkeit Aber auch aus den Kreiſen welche das Geſetz anzuwenden
Gelegenheit haben liegen mir Beweiſe von Befriedigung vor Das
Markenſyſtem mag ja Manchem unbequem erſcheinen es iſt aber doch
nichts beſſeres zu finden geweſen Jch bin feſt davon überzeugt daß
ſich das Geſetz bald genug einbürgern wird

Abg Hirſch freiſ Die letztere Annahme des Herrn Staats
ſekretärs kann ich nicht theilen noch nie iſt ein Geſetz ſo unpopulär
geweſen wie dieſes Alters und Jnvaliditätsgeſetz welches dem Reichs
tage durch Preſſion abgerungen iſt Wir haben ſoeben gehört wie viel
Millionen das Geſetz im vorigen Jahre den Arbeitgebern und Arbeitern
gekoſtet hat Dieſe Millionen bilden eine enorme Steuer und dieſer
Steuer ſteht keine Entlaſtung gegenüber Die wenigſten Arbeiter haben
doch etwas davon Dankbar ſind nur die alten Leute die Altersrenten
bekommen ohne daß ſie Beiträge haben zu leiſten brauchen Daß dieſe
das Geſchenk dankbar annehmen iſt erklärlich Denn nur um ein
Geſchenk handelt es ſich hier wie es ſich beim Branntweinſteuergeſetz
um ein Geſchenk an die Brenner handelt An einer gründlichen
Reviſion des Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetzes werden auch
meine Freunde gern mitwirken denn ſo wie es jetzt iſt kann es doch
in der That nicht bleiben Was das Unfallverſicherungsgeſetz anbelangt
ſo bedarf auch dies der Reviſion der ſozialdemokratiſche Antrag geht
in dieſer Beziehung vielfach noch nicht weit genug Sehr viel böſes
Blut macht unter den Arbeitern die Herabſetzung der Renten durch die
Berufsgenoſſenſchaften auf Grund eines ärztlichen Zeugniſſes welches
Zunahme der Erwerbsfähigkeit konſtatirt Nachdem die Rente einmal
feſtgeſtellt worden das Reichsverſicherungsamt als oberſte Jnſtanz
wohl ſelbſt ein Wort dazu geſprochen muß auch eine nachträgliche
Herabſetzung verhindert oder doch erſchwert werden Als unbedingt
erforderlich bezeichnet Redner auch weitergehende Unfallverhütungs
vorſchriften und ſchließt mit der Forderung zur genoſſenſchaftlichen
Selbſtverwaltung auch in der Sozialgeſetzgebung zurückzukehren

Abg von Helldorf konſ Die von dem Abg Hirſch vertretenen
Vereinigungen erheben von den Arbeitern die zu ihnen gehören doch
auch Steuern Der Unterſchied iſt nur der daß die ſtaatliche Ver
ſicherung ungleich leiſtungsfähiger iſt als die private Was die Be
laſtung der Bevölkerung durch die ſoziale Verſichernngsgeſetzgebung
betrifft ſo wird meiſt überſehen daß derſelben doch auch eine Ent
laſtung bei der Armenpflege gegenüberſteht Die Belaſtung durch die
Alters und Jnvalidenverſicherung iſt überhaupt nicht ſo groß wie ſie
gern gemacht wird auch die Landwirthſchaft kann ſie tragen Hinſicht
lich des Markenſyſtems werden wohl Erleichterungen eintreten können
doch iſt ſie zunächſt nicht zu beſeitigen weil wir etwas Beſſeres vor
der Hand nicht haben Dringend erwünſcht iſt eine Entlaſtung der
unteren Verwaltungsbehörden auf welche fortgeſetzt neue und neue
Arbeitslaſten gehäuft werden Daß die Renten ſo wenig Bedeutung
haben möchte ich nicht glauben Wenn man weiß welche Aufnahme
die alten Leute welche Rente beziehen in ihrer Familie finden und
wie dadurch das Familienleben ſelbſt gefördert wird dann wird man
auch erkennen daß das Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetz eine
Wohlthat für unſer Volk iſt Beifall

Abg Möller natlib Die Angriffe welche der Abg Hirſch auf
die Berufsgenoſſenſchaften wegen Herabſetzung der Rente bei zunehmen
der Erwerbsfähigkeit der Verſicherten gerichtet hat ſind unbegründet
Dieſe Maßnahmen entſprechen ganz den geſetzlichen Beſtimmungen
Redner empfiehlt dann den von ihm geſtellten Antrag bei einer Reviſion
des Unfallverſicherungsgeſetzes auch die folgenden Punkte ins Auge zu
faſſen Die Entſcheidung bei kleinen Unfällen die Behandlung ſolcher
Verſicherten bei welchen es zweifelhaft iſt ob ſie die Beſchädigung bei
einer Beſchäftigung erfuhren die unter ihre Berufsgenoſſenſchaft fällt
die Verſicherung von ausländiſchen Arbeitern c Redner konſtatirt
daß ſelbſt viele ausländiſche Arbeiter ſich über die Unfallverſicherung
in lobendſter Weiſe ausgeſprochen haben

Die Weiterberathung dieſer Poſition wird vertagt Hierauf werden
noch die auf dem letzten Weltpoſtkongreſſe in Wien vereinbarten
poſtaliſchen Konventionen genehmigt und alsdann die Sitzung auf
Dienstag Nachmittag vertagt
e

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 10 Februar

Bei mäßigem Nordoſtwinde theils wolkiges theils auf
oder ſonſt einem deutſchen Staat unter Umſtänden an Rußland aus etwas kälteres Wetter zeitweiſe mit Nieder
geliefert werden was doch in keiner Weiſe zutreffend ſei chlä nen



Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 8 Februar

Der Vorſitzende theilte mit daß vom Bürgerverein Haus und
Grundbeſitzer Verein und den communalen Bezirksvereinen eine Petition
um Aufhebung der Grund und Miethsſteuer eingegangen ſei die da
eine Vorlage vom Magiſtrat zu erwarten iſt einſtweilen zurückgelegt
wurde Der erſte Punkt der Tagesordnung Veſchaffung einer Kühle
anlage für den Schlachte und Viehhof über den das Referat der
Baukommiſſion Herr Heiſer der Finanzkommiſſion Herr Direktor
Krug übernommen hatte führte zu einer ſehr lebhaften Dedatte
Herr Baumeiſter Rümpler hat die größeren Städte bereiſt und ein
ſehr eingehendes Promemoria eingereicht welches von der Bau der
n und der Schlachtehaus Kommiſſion a geprüft worden iſt

und ſchließlich zu der Uebertragung des Auftrags an die Firma
Wegelin K Hübner für die Summe von 140 000 M geführt hat
Die Anſichten über eine Kühlanlage mit Ammoniak oder Kohlenſäure
waren ſo getheilt daß die Sache der geſchloſſenen Sitzung übertragen
wurde und ſchließlich noch der Antrag geſtellt wurde die Angelegenheit
auf 8 Tage zu vertagen der jedoch nicht durchging Da nun die hierauf
erfolgende Diskuſſion zu einer Einigung abermals nicht führte wurde
die Sache doch noch vertagt Der zweite Punkt der Tagesordnung
betraf Sicherung der ſtädtiſchen Kaſſen Referent der
Baukommiſſion Herr Schulze der Finanzkommiſſion Herr Steckner
Der Magiſtrat ſchlug vor daß zur Sicherheit der Stadthauptkaſſe und
Sparkaſſe neue beſonders feſte Schränke angeſchafft und deren Schlüſſel
unter mehrere Beamte vertheilt werden ſollen Die Anſtellung eines
oder zweier Wächter die Anſchaffung von Wachhunden wurde be
fürwortet und der Wunſch geäußert daß der Wachtdienſt nicht erſt
Abends um 10 Uhr ſondern bereits nach Schluß der Büreauſtunden
beginnen möge Auch ſeien die nöthigen elektriſchen Läutewerke er
forderlich um die ſämmtlichen Räume mit der Polizeiwachtſtube zu
verbinden und ebenfalls wurde die Anbringung einer Gitterthür vor
dem Treppenhauſe des Rathhauſes empfohlen Die beiden Referenten
riethen zur Annahme der Vorſchläge die auch erfolgte Ferner
handelte es ſich um Erwerb des Kirchbauplatzes an der
Südſtraße Es iſt ein Areal von 7626 qm von dem Hospital
zu erwerben von denen jedoch nur 4806 qm mit je 5 alſo
21530 M bezahlt werden ſollen Es wurde jedoch beantragt 2 m
Breite von dem Südſtraßenterrain abzurechnen ſo daß nur 3459 mit
einem Betrage von 17 295 M in Frage kommen würden Auch dieſer
Punkt wurde angenommen Weiter kam die Einleitung des Zwangs
enteignungsverfahrens wegen des vom Grundſtücke gr Brau
hausgaſſe 30 zur Straße entfallenden Terrains zur Sprache Da Herr
Stengel auf das ihm vom Magiſtrat vorbehaltlich der Genehmigung
der Stadtverordneten Verſammlung gemachte Angebot von 60 M pro
qm nicht eingegangen iſt beantragte der Magiſtrat die Zvangsenteignung
zu beſchließen was auch geſchah Da mit Herrn Schuhmachermeiſter
Pirl eine Einigung über die Entſchädigungsſumme für ſein Grundſtück
an der Geiſtſtraße und Fleiſchergaſſe bisher nicht zu erzielen
geweſen ſo wurde beſchloſſen jetzt auf den von ihm gemachten Antrag
auf Zahlung von Mk 5000 einzugehen Zwei Punkte der Tages
ordnung Anbringung von Doppelfenſtern in den Dienſtwohnungen
der Direktoren des Gymnaſiums und der Realſchule ſowie Verzeichniß
der im Rechnungsjahr 1892/93 zu pflaſternden Straßen kamen in
der Sitzung nicht zur Erledigung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 8 Februar Minna v Barnhelm Luſt

ſpiel in 5 Aufzügen von G E Leſſing Herr Bruno Geidner
vom Stadttheater in Leipzig als Gaſt Auf dem grandioſen Hinter
grunde des ſiebenjährigen Krieges ruhend wird uns Minna von
Barnhelm das Soldatenglück ſtets ſchon wegen ſeines nationalen
Charakters ſympathiſch ſein andrerſeits wird es durch ſeine großartige
Zeichnung intereſſanter Charaktere durch ſeine anziehende Fabel ſeine
feine Expoſition und den meiſterhaften dramatiſchen Aufbau niemals
ſeine Wirkung verfehlen und ſich ſtets auf der Bühne halten Die
edle Geſtalt des verabſchiedeten Majors von Tellheim in dem ſich die
menſchlich ſchönſten und militäriſch tüchtigſten Eigenſchaften vereinigen
und der doch faſt von ſeinem ihm in ſozuſagen hündiſcher Treue an
hängenden Diener Juſt und dem alten Wachtmeiſter Werner an Opfer
freudigkeit übertroffen wird das friſche Mädchen das ſo innig an
ihrer Liebe feſthält und dabei faſt über die Grenzen weiblicher Zurück
haltung hinausgeht der windige Franzoſe der radebrechende Jnduſtrie
ritter der mit franzöſiſcher Grazie und Weitherzigkeit betrügen mit
corriger la fortune überſetzt das ſind Geſtalten die eine jeder für

ſich feſſeln und jede in ihrer Art erfreuen wenn die erſteren auch
vielleicht eiwas zu ideal gehalten ſind Für den leider noch erkrankten
Herrn Schady war heute Herr Bruno Geidner vom Leipziger
Stadttheater berufen der die Rolle des Majors v Tellheim zu über
nehmen hatte Bei einer vortheilhaften Figur und gutem Organ iſt
Herr Geidner ein gewandter Spieler der mit ſeinen Mitteln Haus zu
halten weiß um ſie dann mit um ſo größerer Wirkung in geeigneten
Momenten zur Entfaltung zu bringen Er hatte ſeinen Tellheim ſo
recht aus dem Ganzen herausgearbeitet ohne ſich ins kleinliche Detail
zu verlieren Und es waltete heute Abend ein glücklicher Stern über
unſerer Bühne denn alle Mitſpieler ohne Ausnahme fühlten ſich ſo
recht in ihren Rollen zu Hauſe und ſo war denn die heutige Vor
ſtellung wenige Kleinigkeiten ausgenommen eine durchaus gelungene
theilweiſe muſtergiltige Welch ein neckiſches queckſilberartig lebendiges
Frauenzimmerchen weiß uns Fräulein Schneider als Franziska

vorzuführen welch koſtbare Figur von altem echtem Schrot und Korn
war der Wachtmeiſter Paul Werner des Herrn Schirmer und
welch treffliches Prototyp eines ſchlauen gewinnſüchtigen und neugierigen
Wirthes war Herr Doß Ganz vollendet ſpielte Herr Schmidt
Häßler den Riccaut de la Maärlinière und das Kanderwelſch des
Franzoſen die graziöſen Bewegungen des windigen Patrons wurden
prächtig wiedergegeben Auch mit der Art und Weiſe wie Fräulein
Greve die Rolle der Minna von Barnhelm aufgefaßt hatte können
wir uns einverſtanden erklären Man ſieht dieſe Figur oft gänzlich
verzeichnet auf der Bühne als ein trauerndes ja faſt gebrochenes
Mädchen das gar nichts von dem Frohſinn der Jugend mehr beſitzt
Ganz treffend hatte dies Fräulein Greve vermieden während ſie na
türlich am rechten Orte auch den Ausbrüchen des Schmerzes gerecht
wurde Herrn Friedau als Juſt dürfen wir nicht übergehen der
namentlich in den erſten Akten recht am Platze war wenn die Stimme
auch etwas zu barbariſch rauh klang das Spiel war aber im All
emeinen gewandt Ebenſo wurden die kleinen Rollen der Dame in

Trauer Frau de la Chapelle des Feldjägers Herr Bach und
des Dieners Herr Markgraf zur Zufriedenheit geſpielt

Concert des akademiſchen Geſangvereins Direktion
Otto Reubke Agandeeca dramatiſches Gedicht in 3 Abthei
lungen nach Offian komponirt von Paul Umlauft Der ſtets
Hervorragendes erſtrebende Verein hatte ſich diesmal eine gewaltige
Aufgabe geſtellt durfte es aber geſtützt auf ſein gediegenes Können
wohl wagen Er machte uns mit dem hochintereſſanten an Schwierig
keiten reichen Werke eines Komponiſten der Neuzeit bekannt deſſen
Name gegenwärtig viel genannt wird und dem man eine bedeutende
Zukunft prophezeit Nach dem was wir geſtern hörten halten wir
dieſe Hoffnung für ganz berechtigt Durch Agandecca geht ein
großer Zug Umlauft ſcheint ſich der Wagner ſchen Richtung
anzuſchließen Er erkennt ſehr wohl welche Effekte ſich durch kunſt
und farbenreiche Behandlung des Orcheſters erzielen laſſen und wendete
daher der Inſtrumentation beſondere Sorgfalt zu Der orcheſtrale
Theil wird zur Baſis des ganzen Werkes Was die Geſangſoli an
belangt ſo dürfen ſich übrigens nur Sänger an dieſelben wagen welche
mehr als gewöhnliche ſtimmliche Ausdauer beſitzen Dieſe Soli ſind
ſchon in Hinſicht auf ihre Länge außerordentlich anſtrengend und ge
währen nür ſelten kurze Ruhepunkte Nach Ausführung der Partien
des Fingal und der Agandececa dürften ſich die Künſtler kaum weniger
erſchöpft fühlen als wenn ſie Triſtan und Jſolde geſungen hätten
Von vorzüglicher Kraft und Friſche und oft von packender Wirkung
ſind die Chöre Heil Fingal Aufbruch zur Jagd r klingt
der Trauergeſang der Barden Mädchen von Bola und der Schluß
chor Vergebens dein Wort Der akademiſche Geſangverein welcher
in Herrn Muſikdirektor Reubke einen ausgezeichneten und energiſchen
Dirigenten beſitzt leiſtete wirklich Ueberraſchendes Der Ton ſchwoll
oft zu einem gewaltigen korte an ohne dadurch an Rundung und
Weichheit zu verlieren Daß eine genügende Anzahl ſchöner und wohl
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C Tenorſtimmen zu Gebote ſteht trug natürlich weſentlich zum

rfolge bei Man hörte keine zu dünn klingenden und verkümmerten
Einſätze überall gelangte die dramatiſche Steigerung zu ihrem unge
ſchmälerten Rechte Die Solopartien beſanden z in bewährten
Händen Den Sklarno ſang Herr Bachmann der beliebte Baritoniſt unſeres Stadt Theaters eine prächtigen Stimmmittel voll ent
altend obſchon ihm eintge Stellen nicht ganz bequem lagen Sehr
chön trug er das Solo Stark iſt der König der Wüdniß vor
err G Trauxermann Fingal verfügt über ein Organ von

oloſſaler Kraft über eine echte Heldentenorſtimme Er ſchwelgl förmlich
in den hohen Tönen und ſchmettert ſie mit ſtaunenswürdiger Leichtig
keit deraus In Rückſicht auf den Concertſaal müßte er eigentlich in
dieſer Hinſicht mitunter etwas weniger thun Die Deklamation iſt
eurig und leidenſchaftlich bewegt Dem mezzavoce wäre etwas mehr

eichheit zu wünſchen Die enormen Anſtrengungen ſcheinen für den
Sänger gar nicht zu exiſtiren Seine Partnerin Frl Anna Heinig
W beſitzt einen hellen lieblichen Sopran viel Wärme und
und Jnnigkeit und den Vorzug ſehr deutlicher Ausſprache Jn dem

Duett mit Fingal ſowie in dem langausgedehnten Solo Jn
er Ferne verhallen gewann ſie die vollſten Sympathien der Zuhörer

ſchaft Daß ſich zuweilen eine vorübergehende Müdigkeit und dadurch
bedingte Schärfe der Kopfſtimme bemerkbar machte kann bei ſolcherRieſenaufgabe nicht in Verwunderung ſetzen Frl Gabriele Schiefer
ſang den Ullin mit kleiner aber angenehmer Stimme Den Snivan
hatte Herr Umlauft ſelbſt übernommen vielleicht aushilfsweiſe
darauf deutete wenigſtens manche Unſicherheit hin Dieſe Tenorpartie
erhebt übrigens auch große Anſprüche an Kraft und Ausdauer des
Organs Jn der Erzählung Kühn war Trenmor iſt der Eintritt
des Chores bei den drei Schlußſtrophen von großem Effekt Schön
klingt die Harfenbegleitung Das treffliche Orcheſter zeichnete ſich
wieder durch muſterhafte Beherrſchung des polyphonen Stimmengewebes
aus und begleitete die Geſänge in diskreter und verſtändnißvoller
Weiſe Nach der zweiten Abtheilung wurde Herr Umlauft durch
Ueberreichung zweier Kränze und durch dreimaligen Tuſch geehrt Das
Concert hinterließ den beſten Eindruck und wird dem akademiſchen
Geſangverein und ſeinem feinſinnigen Dirigenten wieder viele Freunde

und Verehrer erworben haben Pf L
Gerichts Zeitung

Schwurgerichts Verhandlungen
K Halle 8 Februar

Vorſätzliche Brandſtiftung Straßenraub
Heute begann am königl Landgericht die erſte diesjährige Schwur

gerichts Periode Den Vorſitz führt Herr Landgerichtsdirektor Reuter
Die erſte zur Verhandlung anberaumte Sache hatte zum Gegenſtand
den ſ Z im General Anzeiger mitgetheilten Diemenbrand vom
Abend des 3 Oktober v J in Wörmlitzer Flur und als Ange
klagter erſchien der 47jährige Schmiedegeſelle Guſtav Wennrich aus
Antonienwald Kreis Löwenberg Schleſten der damals als Thäter an
Ort und Stelle feſtgenommen worden war Es hatte ſich ergeben daß
der Genannte domizillos und jahrelang als Bettler und Landſtreicher
umhergezogen war wofür er wiederholt beſtraft worden iſt außerdem
aber auch wegen Diebſtahls in zahlreichen Fällen Außer Gefängniß
ſtrafen hat er wegen Diebſtahls viermal Zuchthausſtrafe verbüßt Zur
Beurtheilung der vorliegenden Strafthat kam dige in Frage ob er
erwähnte Brandſtiftung vorſätzlich oder fahrläſſig herbeigeführt
habe er ſelbſt behauptete nämlich nur durch Unachtſamkeit jenen
Diemen in Brand geſetzt zu haben als er damals auf der Suche nach
einem Nachtlager bei dem Diemen ſich eine Cigarre angezündet und
ein brennendes Streichhölzchen habe fallen laſſen durch welches umher
liegendes Stroh Feuer gefangen und dieſes alsbald den Diemen er
griffen habe Gegen die angebliche Fahrläſſigkeit ſprach aber daß der
Angeklagte etwa eine Stunde vorher in Wörmlitz wo er ſich für einen
Pfennig Streichhölzer gekauft zu zwei Schulknaben geäußert hatte
Na heute werdet Jhr aber noch ein Licht brennen

ſehen von welcher Aeußerung der Angeklagte nichts zu wiſſen
vorgab weil er damals betrunken geweſen ſei Letzteres wurde durch
Zeugenbekundungen widerlegt da weder vor dem Brande im Dorfe
noch nachher bei der Vernehmung des Angeklagten durch den Amts
vorſteher Rudloff etwas von jener Trunkenheit bemerkt worden war
Räthſelhaft erſchien es welchen Beweggrund wohl der Angeklagte gehabt
haben mochte an einem für ihn ganz fremden Orte einen Diemen in
Brand zu ſetzen es wurde deshalb vom Vorſitzenden die Frage an
den Angeklagten gerichtet War es nicht Sehnſucht nach einem Unter
kommen im Zuchthauſe was Sie zu der That veranlaßte auf
welche Frage der Angeklagte der übrigens ſich ziemlich gleichgiltig bei
der Verhandlung benahm nur verneinend antwortete Was den
ſonſtigen Sachverhalt fraglichen Vorganges anbetrifft ſo hatte man
den Angeklagten etwa 100 Schritte von der Brandſtätte entfernt an
einem anderen Diemen zum Zwecke des Nächtigens angetroffen von
wo er ruhig mitgegangen war Der völlig niedergebrannte Diemen hat
70 Schock Roggen und 40 48 Schock Stroh enthalten und dem Guts
beſitzer Wilhelm Chriſtel in Wörmlitz gehört der ihn mit 3300 Mk
bei der Thuringia verſichert gehabt und als Schadenerſatz abgeſchätzt
nach Marktpreis 2860 Mk erhalten hat Nach den auf vorſätzliche
Brandſtiftung mildernde Umſtände und fahrläſſige Brandſtiftung ge
ſtellten Schuldfragen plädirte der Staatsanwalt mit dem Ergebniß
daß vorſätzliche Brandſtiftung als erwieſen anzunehmen Anlaß zu
mildernden Umſtänden aber nicht vorhanden ſei Wenn nicht die
Sehnſucht nach dem Zuchthauſe des Angeklagten Beweggrund geweſen
ſo könne ein anderes auch bei Landſtreichern nicht ſeltenes Motiv darin
liegen daß der Angeklagte den Ortsbewohnern durch die Brandſtiftung
Schrecken habe einflößen wollen um beim Betteln Gaben zu erlangen
Die Abſicht der Vorſätzlichkeit gehe aber entſchieden aus ſeiner Aeuße
rung zu den Wörmlitzer Knaben hervor Der Vertheidiger verſuchte
bloße Fahrläſſigkeit nachzuweiſen wogegen die Geſchworenen vorfätzliche
Brandſtiftung bejahten und mildernde Umſtände verneinten Dem
Strafantrage gemäß erfolgte Verurtheilung des Angeklagten zu 5 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt auch wurde ſeine Stellung unter
Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt

Bei der zweiten Sache handelte es ſich um das Verbrechen des
Straßenraubes wozu als Angeklagter der 21 jährige n
arbeiter Franz Treumer von hier vorgeführt wurde ein trotz ſeiner
Jugend ſchon viel beſtrafter Menſch der ziemlich frech und verkommen
ausſah Er hat ſich oft hbetielnd und landſtreichend umhergetrieben
aber auch mehrfach geſtohlen und vor 5 Jahren bereits einmal einen
Raub verübt wofür er damals noch gelind wegen ſeines jugendlichen
Alters unter 18 Jahren mit 8 Monaten Gefängniß weggekommen war
Seine ſonſtigen Strafthaten hat er ſelbſtverſtändlich gleichfalls mit Ge
fängniß büßen müſſen Jetzt wurde ihm zur Laſt gelegt am 3 Oktober
v J in Halle gemeinſchaftlich mit einer andern nicht ermittelten
Perſon einem 18 jährigen Mädchen ein Einmarkſtück mit Gewalt gegen
die Perſon des betreffenden Mädchens in der Abſicht rechtswidriger
Zueignung weggenommen zu haben und zwar auf einem öffentlichen
Wege Der Raubanfall iſt nämlich an erwähntem Tage Mittags
zwiſchen 1 und 1 r in der Delitzſcherſtraße nicht weit von Werne
burg s Maſchinenfabrik verübt worden Dort ſind wie die Beraubte
erzählte 2 Strolche gekommen von denen ſie gepackt geſchlagen nieder
geworfen und durchſucht worden ſei bis einer der Burſchen gemerkt
daß ſie in ihrer linken Hand Geld feſtgehalten habe das ihr nach Auf
brechen der Hand entriſſen worden iſt Dieſen Raubanfall hat das
Mädchen bald darauf ihrer Mutter erzählt die auch die Spuren vonMißhandlungen an der geſchwollenen Hand dem etwas verletzten rechten

Oberſchenkel und an den in Unordnung geweſenen Haarflechten wahrgenommen hat Die Beraubte hatte ich ihre Angreifer gut gemerkl

ſchon am 65 Oktober war ſie mit Treumer auf der Polizei
konfrontirt worden und im Stande geweſen ihn beſtimmt als
einen jener Räuber zu was ſie auch jetzt wiederholte
Die Verhandlung endete mit Schuldigſprechung des Treumer wegen
Straßenraubes ohne Annahme mildernder Umſtände nach dem Spruch
der Geſchworenen und mit ſeiner Verurtheilung dem Strafantrage
emäß zu 5 Jahren n r 10 Jahren Ehrverluſt und Zuläſſigkeit
einer Stellung unter Polizeiaufſicht Jenes iſt das geringſte
für vorltegendes Verbrechen Der Angeklagte der ſich auf s Leugnen
legte und einen Alibibeweis zu erdringen vergeblich bemühte hatte nichts
dagegen einzuwenden

Vermiſchtes
Auch eine Nationalhymne Die Frage ob es eine württem

bergiſche Nationalhymne gebe ſoll vom Kaiſer mit Nein beantwortet
worden ſein Als der Monarch unmittelbar vor der Ankunft des
württembergiſchen Königspaares am Sonntag Abend die Front der
als Ehrenwache kommandirten Leib Eskadron des Leib Garde Huſaren
Regiments auf dem Anhalter Bahnhof abgeſchritten hatte richtete er
an den Stabstrompeter die Frage Was werden Sie als Präſentir
marſch ſpielen Die württembergiſche Nationalhymne antwortete
der Gefragte Die giebt es nicht entgegnete der Kaiſer ſpielen Sienur ruhig Heli Dir im Siegerkranz Thatfächlich haben weder
Württemberg noch Bayern eine Nationalhymne Es wird aber bei
Anläſſen die eine ſolche erfordert in dieſen Staaten die Melodie z
Heil Dir im Siegerkranz geſpielt Auch in Sachſen wird dieſelbe
ymne geſpielt und geſungen nur beginnt dort der Text mit den
orten Heil Dir im Rautenkranz Bei dieſem Anlaß ſei einer

witzigen des Königs Friedrich Wilhelm IV gedacht Der
Monarch ſtattete dem letzten Herzog von Anhalt Köthen in deſſen
Reſidenz einen Beſuch ab Beim Empfang blies ein Muſikkorps ohne
elesrſn das Preußenlied Ein Begleiter des Königs äußerte über
dieſe einſeitige Demonſtration ſein Erſtaunen Was wollen Sie
ſagte der König der kein noch ſo draſtiſches bon mot zurückhalten
konnte die Leute können doch unmöglich anſtimmen Jch bin ein
Köther will ein Köther ſein

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 Februar Der Bildhauer Otto Böhme und Margarethe Band

Fleiſchergaſſe 8 Der Bankbeamte Otto Holl und Elſa Schede Halle
und Weimar Der Kaufmann Hermann Wendel und Franziskqg
Erouard Erfurt und Nippes

6 Februar Der Handarbeiter Otto San und Marie Janccke
Thorſtraße 19 und Große Rittergaſſe 11 Der Reſtaurateur Max
Frommann und Pauline Käfer Mansfelderſtraße 36 Der Sergeant
Johann Wuyſocki und Klara Ritter Reilſtraße 124 und Leipziger
ſtraße 2 Der Photograph Theodor Zieße und Jda Haucke Leipzig
Eutritzſch Der Gerichtsaktuar Karl Langau und Friederike Stammer
Halle und Weſteregeln Der Kaufmann Oskar Wilke und Wilhelmine
Beuda Halle und Puch Der Buchdrucker Albert Maurer und
Henriette Bartel Altona und Kaſſel

Eheſchließungen
6 Februar Der Bahnarbeiter Auguſt Laue und Marie Liebke

Diemitz Der Muſiker Anton Trämer und Marie Kupfer Kruken
bergſtraße 5 Der Handarbeiter Adalbert Kaſparek und Pauline
Lorenz Saalberg 7 Der Kaufmann Georg Schock und Anng
Beuche Rathhausgaſſe 3/4 und Breiteſtraße 20 Der Schriftſetzer
Otto Stach und Agnes Gerhardt Liebenauerſtraße 5 und Alter Markt 6

Der Handarbeiter Robert Beyer und Karoline Topf Leſſingſtraße 17
und Königſtraße 34/35 Der Keſſelſchmied Wilhelm Loſſe und Klarg
Glänz Giebichenſtein und Delitzſcherſtraße 9Geboren effenDem Fleiſcher Max Möbius ein S Alfred Lange5 Februarſtraße 22 Dem Expedient Rudolf Theyring ein S Hermann Rudolf onnab

Hans Gr Ulrichſtraße 21 Dem Bahnarbeiter Karl Richter ein S rſteigere
Wilhelm Paul Wuchererſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter Adalbert Rerrn
Weindock eine T Frieda Jägerplatz 26 Dem Handarbeiter Theodor ort unter
Booſt ein S Max Schillerſtraße 22d Dem Handarbeiter Albert N 200
Koitzſch ein S Reinhold Hugo Adalbert Lindenſtraße 16b Dem Y kiele
Mechaniker Guſtav Mertens ein Entbindungs Jnſtitut Dem ſibietendSchloſſer Emil Schönfeld eine T Marie Hedwig Pfännerhöhe 1 Die Au
Dem Fleiſcher Herrmann Kügler eine T Klara Frieda Marien Verſamn

ſtraße 1a tumsdorf6 Februar Dem Schneider Adolf Grimpen eine T Margarethe
Martha Mansfelderſtraße 43 Dem Dekorationsmaler Albert Runge
ein S Alfred Bahnhofſtraße 7 Dein Fleiſcher Emil Keyſer ein S
Otto Max Streiberſtraße 20 Dem Tiſchler Eduard Bouillier ein
S Franz Otto Kl Ulrichſtraße 7 Dem Fiſcher Franz Bander
mann eine T Hedwig Lisbeth An der Glauchaiſchen Kirche 11 Dem
Lackierer Otto Naumann eine T Hedwig Agnes Forſterſtraße 34
Dem Schmied Wilhelm Knopp ein S Karl Walther Dryanderſtraße 34a

Gerichte

An
m Herzd bei

Dem Handarbeiter Friedrich Bettmann ein S Friedrich Wilhelm Mon
Paul Jakobſtraße 4 Dem Kaufmann Karl Krüger ein S Wilhelm n Schur
Albert Otto Dorotheenſtraße 10 Dem Stellmacher Otto Dönicke Nedt bei
ein S Auguſt Otto Franz Beeſenerſtraße 5/6 Dem Handarbeiter erkauft we
Julius Göhre ein S Chriſtoph Julius Paul Weingärten 19 us den J

Geſtorben Looſe5 Februar Des Schablonenſchneider Wilhelm Gerſtenberger T rambach
Elſa 9 Wilhelmſtraße 21 Des Magiſtrats Büreau Aſſiſtent brſtun en
Max Müller S Paul 4 Böllbergerweg 10 Des Modelltiſchler Nu el
Ernſt Fabian T Hedwig 5 Fleiſchergaſſe 39 Des Handarbeiter z i
Friedrich Schmidt S Karl Otto 1 Diemitz Des Steinbrecher 9 m K
Auguſt Grothe Ehefran Henriette geb Bornack 43 Diakoniſſenhaus von 18

Des Mechaniker Guſtav Mertens S 1 Klinik Emilie Priefe iſt meiſt

60 Diakoniſſenhaus Eichen6 Februar Des Schuhmacher Ernſt Rahnenführer T todtgeb 56 em
Kl Sandberg 1 Des Privatmann Karl Müller T Hedwig 10 m A
Schulberg 3 Des Schmied Moritz Lauſchk T Vally 10 An der et ſich Ah
Glauchaiſchen Kirche 10 Wittwe Wilhelmine Tippel geb Prinz Haidebu
70 Klinik Der Fabrikant Karl Hellwig 55 Merſeburger D
ſtraße 12 Des Kaufmann Heinrich Reiche T Margarethe 9
Wuchererſtraße 27 Der Landwirth Wilhelm Richter 22 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 3 bis 5 Februar

Zu
Herr

Aufgeboten r 700g r Schiffer F F Huthans Giebichenſtein und M Ch E Kahe
arby

Eheſchließung LaDer Klavierſtimmer R W Mäder Kl Breitenſtraße 12 und A M Woht
E Heiſchkel Kl Breitenſtraße 12 undGeboren

Dem Straßenbahnkutſcher F E G Schildhauer eine Adolfſtraße 10 Dem Handarbeiter F H Bauer eine Burgſtraße 9
Dem Fabrikarbeiter H Buſch eine Reilſtraße 44 Dem Hand

arbeiter J W Schulze eine Auguſtſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter
H K F Jung ein Gr Breitenſtraße 10 Dem Werkſtätten
arbeiter G W Elsner eine Triftſtraße 19

Markktbericht
Dienstag den 9 Februar

zu ver

Eine P

Wohn zu

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk WohnButter pro Pfund e 1,05 1,15 permietheKartoffeln pro 5 Liter 0,88 ſoſorWirſingkohl pro Mandel 075 ind aWeißkohl pro Mandel 09,80 1,20
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,156 7Rothkohl pro Mandel 0,75 1,20 ludeSellerie pro Mandel 09 80 1,00
wiebeln pro 5 Liter 0,50 0,60 Gr uBlumenkohl pro Stück 040

Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,00
Pflaumenmus pro Pfund 9,20 0,80 nSauerkraut pro 2 Pfd 0,14
Senfgurken pro Pfund 040
Pfeffergurken pro Pfund 0,50 ntVerokee ro Pfund 0,30 vermetrocknete Kirſchen pro Pfund 0,20 0,30

do Birnen pro Pfund 0,20 0,35
do Aepfel pro Pfund 0,85 0,40 Gröfuterhähne pro Stück 8,00 9,00 mit Nietühner pro Stück 2,50 2,75 rapaunen pro Stück 8,00Hähne pro Stüch 1550 1,80 vDer Mark war noch mit Fiſchen wilden Kaninchen und KRehen beſezt
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u I
mntwortet

Huſaren Dienstag den 16 d Mis
chtete er Vormittags 10 Uhr
n 5 der ne vun geihen Partiertete

elen Sie atke Inngeichen
Aber erzügliche Stellmacherhölzer

Ort und Stelle verkauft werden Desgl
e Auction im Gaſthaus zu Küttendieſelte a der Auc im Gaſthaus zu Kütten
mit a 80 rm ſchon geſchlagenese n Stgmbolz
ſt Der a 200 rm eiſig
1 deſſen Reuterps ohneh BIad n Zwangevollſtreck Verfahren

ein Mittwoch den 10 d Mts6
Vormittags 11 Uhr

2Mettelht 13

Thalamtſtr 10
r en 0 v eingerge zu vermd Näh Thalamtſtr o 1 Tr

ſ doZwingerſtraße 22
zu vermiethen
a 1 Et 9 St 400 Md 2 Et 8 St 87d Me 8 Et 8 St 850 MHinterh St 155 MNäh Vorderd 1 Tr u bei
Otto Knoche Rathhausg 15 II

Wohn 2 St
1 April z v

Kraufenſtraſe 1706
3 Etage 2 St 2 K u Zubeh z
1 April zu vermiethen Näh III r

Jm Hauſe Mansfelderſtr 4 hier
ſelbſt wurde die IV Etage beſteh aus

Freundl Schlafſtelle offen
Gr Berlin 1

r ſei Schlafft vornh an weil
anſtänd Mädchen Gerbergaſſe 2

Freundl Schlafſtelle mit Koſt
Gr Wallſtr 1d I r

ne x M

Leipzigerstr 95 96
ſind Niederlagsräume und
Werhkßellen zur Schloſſerei
Schmiede Tiſchlerei u dergl ſowie
kl Wohnungen dazu zu verm Näh
Poſtſtraße 9 10 bei

Ludw Katfhe Sohn
uchererstr 20h eine

helle
Werkſtatt mit oder ohne Wohnung
per 1 April zu vermiethen Auf Ver
langen auch ſofort

uenneeelne
Kl Reſtaurattonsräume werden ſofort

S Off erb Parkſtr 4 I r
in Paar kinderl j Leute ſuchen zum

1 4 e Wohn Pr 90 110 M
Graſeweg 21 Reſtaur

Ein ruh Miether ſucht per 1 4 eine
heizb Stube i Pr v 70 80 M jährl
Off u B 45 in d Exp erbeten

Fleiſcherladen
ſucht in Halle K Pfautſch

Amsdorf b Teutſchenthal
Feſucht St K K ſievſt vornh i

Pr v 36 40 Thlr Marktnähe Offert
u B 14 in der Exp erbeten

Anſtänd Leute ſuchen zum 1 April eine
Hausmannswohnung Offerten unt
V 42 in der Exp niederzulegen

Für junges Ehepaar Nähe d Bahn
freundl Wohnnng geſucht
Offert mit Angabe d Pr u der Räum
lichkeiten unter Z e 1373 bef Rud
Moſſe Halle

Stellen fince
Werkmriſter

praktiſch tüchtig in Schloſſe
rei und Dreherei von einer
Maſchinenfabrik

in dauernde und lohnende
Stellung geſucht Offerten mit
Lebenslauf und Angabe der bis
herigen Thätigkeit sub W 130
an die Exped d Bl erbeten

Ein Hausburſche kann ſof antreten
Blumenthalſtr 23 im Reſtaur

8 Tüchtige auf Armaturen ein
gearbeitete

Eiſendreher
ſtellen noch ein
Dicker Woerneburg

8 Cherrntſsv 16
Für Contorarbeiten ſuchen wir ſof einen

jungen Mann mit ſchöner Hanſchrift
Gelernter Kaufmann braucht es nicht zu
ſein Schriftlich zu melden mit Angabe
der Anſprüche an
Klapp EngoelharätNachf Louiſenſtr 15

Kutſcher a Land ſ Dietzel Martinsg 17
Ein Barbiergehilfe findet Stellung
Marnitz Giebichenſtein Burgſtr 11
Ein ordentlicher Hausdiener

zum ſofortigen Antritt wird verlangt
Meldung 6 Uhr Nachmittags

Café Rotand Markt 24
tüchtige Waſchinenſchloſer

fucht A Otto Schmidt Ammendorf

Sattlergeſelle
Ein junger Menſch welcher in Kummet

arbeit erfahren iſt findet ſofort Stelle
Frau RBRabes Wettin aS

1 kräftiger junger Mann

r vHall Kunsthlumen Fabrik

Peiser Hahnvorm M Poiser

Ein kfräft Mädchen u ein Kindermäd
chen wird zum 16 Februar geſucht

Auguſtaſtraße 13a im Laden
Geſucht Landwirthſchafterinnen Köch

innen Jungfern Stuben u Hausmädch
zum 1 Marz 1 led Kutſcher

Frau Wantzlöben Spiegelgaſſe 2

Fſteigere ich Geiſtſtraße 42 hier Stube 2 Kammern Küche Boden und
rehbant 1 Bohrmaſchine 1 Kellergelaß 2c zum 1 Jan 1892 miethsGarnitur mit hellfeidenem Atlas frei Preis 200 M Zu erfragen beim

bezuge e e Wandſchirme Rechtsanwalt Sucgln alt r
mehr Sopha chreib u Klei t Steinſtraße 9 Iderſekretäre Kommoden Tiſche WFrorgſſr 1 freundl Wohnungen

Band NSpiegel Bilder 2e von 186 270 Mk zu vermiethen
an Kirsoh S Wohn W M Nedeſſr 7Gerichtsvollzieher Cetheilte tn augeJantcke G ß Cur Max ſowie 1 Werkſtatt zu vermiethenSegen ro t up eten und Krukenbergſtr 8 part
Se Mobiliar Anckion Jm Neubau
tammer I Mehrere tauſend Stück Tapeten Deſſauerſtr 9u gegenüber der neuen
lhelmin Kanten ſowie l Tapetengeſtell Kaſerne am Roßplatz ſind noch einige
rer und Mobilien Wäſche Waſchmaſchine ſehr ſchön einger Wohnungen beſteh aus

v a Haus und Wirthſchaftsge je 2 Stuben Kammer Küche Keller und
ih ſowie mehr Gebett Feder Boden Pr von 80 85 und 90 Thlr

Liebke ten werden Donnerstag den 11 Fe per 1 April zu verm Dieſelben ſind
Krut Ruar er von Nachmittags 2 Uhr ihrer guten Lage wegen vorzüglich zum
Pa ine meiſtbietend gegen Baarzahlung in Abvermiethen an Einj Freiwill geeignet

uline einem Auctionslokale Brüderſtr 12 da die Kaſerne am 1 April bezogen wird
dern Toni Anſicht jederzeit geſtattet
Markt 6 0 i nuttraße 17 richtl vereid Taxator u außergerichtl 2 St 2 K u Zubrh

id Klarg vereid Auctiongtor ſofort oder 1 April zu v
rünſiraße 2

Heſſentl Verſteigerung e e tet
Lange Ronnabend den 13 Februar 1892 Räh et
Rudolf Nachmittags 1 Uhr c Fein S Ärſteigere ich im Getreideſpeicher des ine Wohnung Preis 28 Thlr zum
Adalbert Rerrn P Pfeffer in Stumsdorf 1 April zu vermiethen

Albert N 200 CEtr gute geſunde Noggen Ei Wh ine WohnungT bietend gegen ſofortige Bezahlung 3i Die Auction findet beſtimmt ſtatt Da et a deyehen ar
arien n n Röſens Lokal in Markt i vei Schmeißer

rgarethe meorl Behr Frdl Wohn m Gartenben 2 St
t Runge K u Zub 1 4 z v Wörmlitzerſtr 34 Ir S Gerichtsvollzieher K A in Zörbig Eine g e Stube m Zub I April
ier ein mon 6 M zu verm Reilſtr 24 Ia Ruhholz Perkanf ine Wohnung für 90 Thlr zu verm
934 Herzoglichen Forſtrevier Moſigkauer Gr Klausſtr 11 I

raße 34 Paide bei Deſſau ſollen St 34 Thlr von einz Leuten
Wilhelm e rer 1 zu beziehen Rathswerder 6Vilhelm In Schurikſchen Gaſthauſe zu Koch rdl Wohnung zu 80 Thlr 1 AprilDönicke t g Wan Anzahlung meiſtbietend zu beziehen Landwehrſtr 124a

arbeit rkauft werden T 75 Trerdeiler Wig den Schutzbezirken Lingenau und Bram1 e du gern di Wo ine r r r

ach in den Forſtorten Pechhüttenhau u r ethger T iesdorfertheil und an der Laube im ine Wohnung zu Buben ſe 18
r rambach in den Läuterungen und Durch ützengaſſe 183

her rſtungen Wohnungen zu verm ſofort zu beziehſrier rer e 3 von Böckſtraße 12dis 17 m dis 66 em m D Eine frdl Wohnung Umſtände h ſofn d e 448 St 7 bis od 1 April zu dem Thorſtr z I
on i em m olzPriefe iſt meiſt feinjährig 5 Lattbäume 1 S 2 Wohnungen St 2 F und

z 1 St 1 K zu verm Wittekindſtr 35Eichen 5 St von 2 bis 10 m 32 bisodtgeb 56 em 5 fin 1 St K u kl i Arbeitsraum10 m Anhaltiſchen Staatsanzeiger fin ſofort zu verm Mayr in Lauchſtädt
An der et ſich Annonce ſpeciell Geraum Wohnung m 51 Thlrburg Haideburg den Februar 1892 Schuvengaſſe 10
e Der Oberförſter Krüger Wohn r T Thlr n verm Veſicht
glinik 7 t n 35 von 12 Uhr Rathhausgaſſe 7

G eg Hertſch Part Wohnung Frdl möbl Z ſof o ſp z v Marunsg 2411
Kahe ür 700 M zu vermiethenHenriettenſtr 14 Möbl Stube ſofort zu vermiethen im

Hauſe der Kaiſerſäle Zu erfragen im
Landwehrſt r 89 Buchbindergeſchäft von e r

A M Wohnung 8 große Zimmer Küche chuiberg
und Nebengelaß Mark ſofort Gut möbl Zimmer an od 2 Herren

Adolf zu vermiethen billig zu verm Dryanderſtr 13 part
er T R möbl Zimm mon 10 M an Hraße 9 m 1 e r od D zu verm Charlottenſtr 17 II 2 Eg
ne Setdler Hochſtraße 2 I Frvl möbl Zimmer an 1 od 2 anſt
tten Freund Wohnungen für 55 und Träul billig zu verm Nikolaiſtr 8

00 Thlr 1 April beziehbar Zu erfr Modl Fimmer ſofort zu vermiethen

u Jakobſtraſte 2 II Forſterſtraße 24bEine Wohnung für 50 Thlr verm T an m Fimm zuſ oder einz ſof
Luckengaſſe 12 I l od ſpät zu verm Alte Prom 164 III

Wohn m 57 90 Thlr Brunosw 4 Ein freundl Zimm per ſofort zu verm
Wohnungen z 1 März u 1 April zu Gr Ulrichſtr 16 II

vermiethen Kl Sandberg 11 Froſ möbl Sinne W gehn 15
Sofort zu beziehen Stube Kam eund ich für 40 Thlr Frdl möbl Stube 15 Februar zu ver

Kl Ulrichſtr 33 miethen Geiſtſtraße 31 II
tude und Kammer S April zu bez ger Stube J en prafſt

aalberg offen achritzgaſſe 13 lFr w m zu vermiethen Schön möbl Stube mit K und
Diyanderſtr 6 I r Pianino b e anſt Wittwe ſof zuWohnung 7 St K K m w verm Zu erfr bei Haaſenſtein

m Ganzen gecheiit 1 üprü zu ver Vogler A
niethen Mittelwache 65 Anſſ Schlaffſ Vand wehrſtr I2a p
Fr Wohnung f 500 M ſof od ſp Anſtänd Schlafſtelle offen8 e ab Händelſtr 7 p Parkſtraße s III I

rdl Wohnung zu verni ofort 7 bez nſt Schlafſt athhausgaſſe 17 I
Ludwigſtraße 19 i L 1 Herr od kann anſt Schlafſt

Fröſ Wohnung u 70 50 45 Thtr erh a W m Koſt Kl Ulrichſtr 22 IImit Niederlagsraum Kl Ulrichſtr 85 a e als Schlafſt u verm
rdi Si TK c z v Henrieiteuſtr 11 Gr Ulrichſtr 62 H l It f S Thir a einz Leute Anſtänd Schlafſtelle zu vermiethen

c e h al Breleueg dorſerſtrabe 26 in

Ordentl Mädchen m g Zeugn ſof u
ſpät geſ d Fr Schimpf Harz 44

iſſ Mädch f Vorm geſ Lindenſtr 20 p

F
Lehrmädchen

u ſucht

e F Ritter Leipzigerſtr 91
OäREERRXRZRAKäEALAKZERä

Zum 1 April ſuche ich ein kräftiges
Mädchen welche das Melken verſteht u
die Scheuerarbeitder Milchwirthſchaft zu
verrichten hat

Frau Louise Humboept
Oberamt Schraplau

Junge Mädchen
vom Lande finden r Erlernung der
f Küche Stellung

Herm Heller s Reſtaurant
Gr Ulrichſtraße 86

Ein tüchtiges Mädchen für Küche
und Haus bei gutem Lohn wegen Verheirathung des ſepigen Mädchens geſucht

Dryanderſtr 6 p
1 tücht Mädch wird bei g Lohn zum

1 März od April geſ Germarſtr 3 p
J Mädch für Schaubude auf Reiſen geſ

Bunjus Mühlberg 1 1 Tr
Eine Aufwart w geſ Karlſtr 29 I l

2 Verkäuferiunen finden Stelle d
Rothen Thurm

Ein CLaufburſelze
Schulknabe ſofort geſucht

J Fricke s Verlag
Hausknecht mit gutem Buch ſof geſ

Fleiſchergaſſe 1

tüchtige Verkäuferinnen
I mit der SchuhwaarenBranche voll
J ſtändig vertraut ſuchen ſofort

Conrad Tack Co
I Perſönl Vorſtellung v h Uhr

Ein ordentl jung Mädchen wird
als Aufw für Vorm geſucht

Schillerſtr 16 I
Ein junges läclchen

ſofort als Aufwartung geſucht
Streiberſtr 11a prt

Eine Frau zum Frühſtücktragen wird
ſof geſucht in der Bäckerei von

Max Jäger Merſeburgerſtr 42
Geſucht zum 15 Februar ein tüchtiges

ordentliches

Dienſte adehen
Gute Koſt u Lohn Barth Louiſenſtr 15 II

Mehrere flotte Kellnerinnen finden
Stelle Kl Brauhausgaſſe 22a

Mehrere recht tücht Mädchen finden
Stellen durch das
Central Büreau Kl Brauhausgaſſe 22a

G Zubverl in Küche u Hausarb erfahr
G Mädchen mit guten Zeugniſſen ver
G ſehen wird von 2 ält Damen z 1 April
S geſucht Uleſtr 12 p

Wirthſchafterin für kl Haushalt Koch
mamſell für Hotel 12 Mädchen f Küche
u Haus für hier ſowie mehrere Stuben
mädchen auf Güter 6 Küchen u Waſch
mädchen f Hotels nach ausw 10 Vieh
mädchen nach Sachſen z 1 März u April
geſ d Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2

Suche ſof f Vorm ein ordentl ehrl
Mädchen z Aufw H Schirmeiſter

Geiſtſtr 11/12
Ein tücht Mädchen für Küche und

Hausarbeit oder eine ordentl Aufwartung
wird geſucht Mühweg 15 p

Ein Mädchen von 14 15 Jahren wird
Vorm z Aufw geſ Geiſtſtr 18119 II

Ehrliches Mädchen als Nafwartung ge

ſucht Alter Markt 1d p
Mädchen auf Herrengarderobe Hoſen

eübt find d Beſch Olegriusſtr 12,4 Tr r
Fehrfran womöglich mit größerer

Tochter flink u reinlich ſucht die
Bürgermädchenſchnle in der Halle

Schneidern können funge Mädchen
wenn auch erſt vom 1 April ab gründ
lich erlernen bei

Frau Meissner
Bürgermädchenſchule in der Halle

Mädchen für einzelne Tame geſucht d
Frau Domke Schmeerſtraße 14

Aelt Frau für 2 Kinder geſucht
Unterplan 6 I Meld Abends 28 Uhr

Wirthſchafterinnen Köchinnen u Stuben
mädchen find hier u auswärts Stelle d

Frau Brieger Kl Brauhausgaſſe 12
1 Amme aus anſt Familie ſucht Stelle
Mädchen im Falzen u Heften bewandert

findet dauernde Arbeit apfenſtraße 5

ehrling Gesüch
Lehnling

wird unter ſehr günſtigen Bedingungen in
meiner Weiß Brod und
bäckerei aufgenommen zR Hahndorf Am Weinberg b Halle

Für unſer Comptoir und Lager
ſuchen p ſofort oder zu Oſtern einen

Lehrling
mit guten Anlagen
Socheffelmann PüpokKe

Leſſingſtraße 15

ZXZXXXXXXXXXXXXXXXX
LehrlingsGeſuch

Zum 1 April ſuche ich für mein
Karz Galanterie und Spiel
waaren Geschäſt detail einen

Lehrling
Anmeldungen ſchriftlich unter Bei

e des letzten Schulzeugniſſes
Ritter Feipzigerſtr 9l

e
Ein Barbierlehrling wird efucht

Friedrleh Berger Barbier u Friſeur

Kuchen

Wuchererſtraße 4234

Ein Lehrling w Luſt hat Schuhmacher
u werden wird geſucht Geiſtſtraße 88

ehrlinge
finden Oſtern in meiner Pfefferküchlerei
und Bonbonkocherei unter günſtigen
Bedingungen ohne Zahlung von Koſt
reſp Lehrgeld Stellung

Carl Booeh Halle a S

Stellen suchen
2 j Burſch 16 u 19 ſ Beſchäftig als

Hausb 2c Off B 43 Exv d Bl erb
Tücht Weſtenſchneid f fein Arbeit

ſucht Beſchäft Off W 148 Exp d Bl
Eine j Frau ſucht Beſchäftig a Aufw

für Vorm Näh Kl Sandberg 19 p
Junger Menſch 14 Jahre alt welcher

Luſt hat Schreiber zu werden ſucht Be
ſchäft Zu erfr A Walther Leſſingſtr 5

Ein kräft Junge von ausw ſucht einen
Schloſſermſtr a Lehrherrn Gerberg 8 II

Ein junges Mädchen von auswärts
welches nähen u plätten kann ſucht zum
1 April Stellung als Stubenmädchen
Gefl Off u B 46 an d Exp d Bl erb

Ein anſt Mädchen ſucht Aufwartung f
ganze od halbe Tage Kl Ulrichſtr 7 III

Eine Frau ſucht Aufwartung Zu erfr
Karlſtraße 11 i Keller

Anſt Frau in 4 er J ſ in einem bür
gerl Haush die Wirthſch zu führen oder
f d ganz Tag Aufw 2 Vereinsſtr 2 p

Anſtänd Mädchen ſucht eine Aufwart
Wuchererſtr 19b H I

Tücht perf Köch u gew Stubenmädch
ſ St Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 66 J

Junges Mädchen ſucht Aufwartung für
Nachinittags Gr Wallſtr 25

Junges Mädchen ſucht Stelle 1 März
Pfännerhöhe öb 8 Tr

Jg Landmädchen ſehr g Buch kinderlſucht St Bölbergaſſe 8 1 Tr r
Ein tücht Mädchen ſür Alles ſucht
ſofort Stelle am l b Fleiſcher od Bäcker
durch Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2

Köchinnen Stuben Haus u Kindermädchen mit gut Zeugn ſuch St d
S Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
G Hausdiener u Hausburſchen ſuch St

e
Huchführ kaufm Rechnen etc

Honorarwird gründlich gelehrt
Exp dering Off unt B 47

tg erbeten
Herrenſachen werd ſaub u bill gerein

u reparirt auch werden Billards geſtopft
Schwarz Schneidermſtr Böllbergerweg l0

Das größte Vrod garantirt rein
einpf Geiſtſtraße 10

Maſchinenſtrickerei
Strümpfe werden billig neu u angeſtr

Gr Wallſtr 1e 2 Et
Va marin Heringe 2 Stück 15 Pf

ſchöne mehlr Kartoffeln 5 Ltr 35 Pf
bei Fr Höfer Triftſtraße 32

Allen meinen werthen Kunden zur gefl
Nachricht daß ich meine Wohnung aus
der Kl Ulrichſtr nach Albrechtſtr 348
Hof 8 Tr verlegt habe

geb WolffLouiſe Ehricht
Schneiderin

Blaßrothe Kartoſſeln
ſind wieder vorräthig Charlottenſtr 4

Wer nimmt e kleines Kind in Pflege
Schriftl Off Rathsw 3a II Vorhauer

Sehr ſchönes kräftiges Noggenbrod
bei Entnahme von 3 M bedeutenden
Rabatt empfiehlt die Bäckerei von

C Kauntzleben in Dölau

Pr Speisekartoffein
liefert frei Halle

Rittergut Hohenthurm
Eine Düngergrube 2 ſpänn Fuhre heraus

zuholen u wegzufahren Feldſtraße 10b
Clärchen in Laddsberg bin whr

Gruß

Oswalci l
Bitte Donnerstag den 11 d 7 Uhr
Abds auf bekannter Brücke zu ſein

Den Groſtick ſchen Eheleuten zur ſil
bernen Hochzeit ein 9mal donnerndes

Hoch Schravlau7000 M auf eine inundelſich Hypoth
4000 M d 1 5 u 3000 M d 1 zu ver

leihen Off W 151 an die Exp d Bl
14000 M geg Hypothek ſof auszul

Näheres O Coeler Schulberg 8
Wer leiht einem anſt Fräulein ggr

Sicherheit und grie Zinſen zwanzig M
bis 1 Mai d Frdl Meldung erbet
unter B 48 in der Exv
e
Ein Dienſtb a d Namen A Böttcher

in ein Tiſchtuch eingew verl Geg Be
lohnung abzug Kl Sandberg 5

Ein lein Damenkragen Henriettenſtraße
verl Abzugeben Henriettenſtraße 9

Pferdedecke von Thurmſtr bis Beeſen
verl Abzug Lindenſtr 6 Reinitz

Vor mehr Tagen gold Ohrring verl
G Bel abzug Herrenſtr 1 II

Am Sonnabend ein Bandmaß verloren
Geg Bel abzug Steg 21 I Kch

Brille von Trödel bis Parkſtr verloren
Bitte abzugeben Trödel 2

Großer Maulkorb verloren Geg Bel
abzug Martinsgaſſe 12 u 18 Weinoeſch

z
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Direktion Julius Rudolph
Otuüciell

Dienstag den 9 Februar 1892
147 Vorſtellung 110 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Sieilianiſehe Bauernehre
Cavalieria Rusticana

Dem gleichnamigen Volksſtück von G Verga entnommen von
Nach der deutſchen Bearbeitung von Oscar

Muſik von Pietro Masc

Nachdruck verboten

Oper in 1 Aufzug
G Targioni Tozzetti und G Menaci

Berggruen
Santuzza eine junge Bäuerin
Turiddu ein junger Bauer
Lucia ſeine Mutter
Alfio ein Fuhrmann
Lola ſeine Frau

Amalie Schäfer
Richard Hofer
Martha Rothe
Joachim Kromer
Louiſe Buttſchardt

Landleute
Die Handlung ſpielt in einem ſicilianiſchen Dorfe

Die neue Dekoration Straße in einem ſicilianiſchen Dorfe iſt von dem K K
v Die neue Orgel iſt von dem Orgel

bauer F Wäldner in Halle gebaut
Nach dem 1 Stück größere Pauſe

Gewagte Mittel
Luſtſpiel in 3 Akten von Franzis Stahl

Otto Friſchmuth Baurath
Hedwig ſeine Frau 2 Ehe
Margot ſeine
Rudolf ſein Bruder Poſtpraktikant
Erich Hedwig s Bruder Fähnrich
Ziegler Sanitätsrath
Paul von Hoven

räulein von Redenbrock
Steinhart Muſikdirektor

Hoftheatermaler Kautsky in Wien

William Schirmer
Eliſabeth Greve

enny Schneider
arl Häußler

Ewald Bach
Walter Schmidt Häßler
Adolf Schumacher
Emilie FriedauJeß
Karl Funk
Fanny König

Ende 10 Uhr

ochter 1 Ehe
J

Anfang 7 Uhr

Mittwoch den 10 Februar 1892
Heinrleh Gudehus von der Kgl Hofoper zu Berlin
Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen von Richard Wagner

Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring

Erſtes Gaſtſpiel des Kammerſängers
Die Walküre

Jn Vorbereitung Siegfried
des Nibelungen von Richard Wagner

Tröäs tan und Isolde
Gaſtſpiel der Kammerſängerin Fanny Moran 0Olden
Gaſtſpiel der Kgl preuß Hofopernſängerin Rosa Sucher

Restaurant und Cafe Wettinerstr I
Auf vielſeitiges Verlangen Mittwoch den 10 Februar

II gr Narren u Ordensfest

Handlung in 3 Akten von Richard Wagner

Flasken Garderobe
hochelegant und ſauber in prachtvollen Neuheiten ſowie Dominos Gesichts

masken ete für Damen und Herren empfiehlt
Maskengarderobegeſchüft G A Haedicke Schulberg 2

e W e vn a e
e e x

v b J

el

r v J woe 3

r p d W 2 2T g e e s a tz e 2 w 9 d t t r 7 le 8 J 2 a 2 r3
Brne e e l tr e I R e e 7 n m t u Bv ao x J a Io hose gox Z r r39 r g t ee er r

a

n e eS v x 4 8 4v a T nS hne vnheteede d 7S r a J e ha e

S

C Landmann s
Theater u Masken Garderobe

Kl Alrichſtr 6 II

S

re

e

befindet ſich

AECH
n

wenn jeder Topf den Namenszug

Liebig s Fleisch Exeracot dient zur sofortigen Her S
stellung einer vortrettlichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung J

Hund Würze aller Suppen Saucen Gemüse u PFleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
BSequemlichkeit das Mittel zu grosser Ersparniss

Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache s

in blauer farbe trägt

im Haushalte
und Kranke

S

ne h

Dem geehrten Publikum bringe hiermit meine

I uchbinderei
mit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern c in

ferner Annahme von Druckſachen Abonnements
anf den GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
einpfehlende Erinnerung

Hugo Bornschein Buchbiudermeiſter
Keuſchberg b Dürrenberg

Filiale des Genbral Anuzeiger für Dürrenberg u Umgegend

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Aener Spielplan

Richard Riegel s Baller Geſellſchaft
10 Damen 1 Herr Die Jſolani

Truppe gymnaſtiſche Velocipediſten
Miß Fanny und Mr Luigi Gymnaſtiker
an der perſiſchen Stange Brothers
Aarini Luft Trapezturner Mr
Charles Gardée Equilibriſt auf der
Stuhlpyramide Fräulein Minna
Stephauie und Herr G Behrens
Grotesk Geſangsduettiſten Fräulein
Joſefine Schön Koſtüm Soubrette
Herr Guſtav Behrens Geſangs Humo
riſt Die Geſellſchaft Hermandez

Pantomimen Darſteller
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

ConcordigPalaſt
Direktion J Welsch

Nenes Programm
Die Dinus Truppe mit ihren großar
tigen Leiſtungen als Parterre Akrobaten
u an den römiſchen Ringen Miß Alma
erſte Equilibriſtin auf dem rollenden
Globus 4 Geſchw Rhonsdorf
berühmtes u preisgekröntes öſterreichiſch
Damen Quartett Lilly und Max
Gläſer Jnſtrumental und Geſangsduet
tiſten Georg Rößer anerkannt
vorzüglicher Meiſter in Geſang u Komik

Heute die Ballmutter
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Ende 11 Uhr

Tinzer Garten
Heute Mittwoch

Großer Geſellſchaftstag
Carl Bölke

DIeimsath s Restaurant
Sternſtraße 5

Mittwoch den 10 d Mts
Grosser Narrenabend

verbunden mit

Gesangsvorträgen
Verein für Prdkunde

Sitzung am Mittwoch den 10 d Mts
um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
Feier des 19 jährigen

Stiftungsfeſtes
Vortra

hannes
Salzſee und die Mormonen

Kirchhoff

A Burghardt
HofIWeingroßſiancſlung

Erfurt Ruppertéberg u Deidesheim
in der Rheinpfalz

Gegründet 1786
Filiale Halle Gr Steinstrasse 26

Eingang Zinksgartenstrasse
empfiehlt ihre gut gepflegten und natur

reinen Weine unter Garantie
Um Jedermann Gelegenheit zu geben ſich

von der Güte der Weine überzeugen zu
können habe ich gleichzeitig eine

Drobir Stube
eingerichtet wo die Weine mit einem kleinen
Aufſchlag auf die Engrospreiſe verabreicht
werden Vertreter W Fehn

des Herrn Profeſſor Dr Jo
alther als Gaſt Der große

Restaurant zur
Küste von Havanna

13 Spiegelgassee 13
neben den Kaiſerſälen

Mittwoch den 10 Februar
I Narren Abend

Kappen gratis Für muſikal Unter
haltung iſt geſorgt Gewählte
Speiſekarte Vorzüglicher Kaffee

ff Biere und Weine
e Zuſpruch bittetFa ther Burckhardt

C 020202020202
Noch einige Wäſchen

Rachlaßverzeichniſe etr
fertigtg

Otto Knoche gerichtl Taxator
Rathhausgaſſe 13 II

werden ange
nommen Fr Schwarz Mühlgaſſe 2 III

Anſtänd Waſchfrau ſucht noch einige
Wäſchen Albrechtſtraße 28 H p

Ausverkauf
blanleinener Mannsſchürzen

durabelſte Qualität à Stck 75 Pf
C A Schnabel

Gr Märkerſtr 2

Eine unabhäng Waſchfrau ſucht noch
Wäſchen außer d H Zu erfr Harz 18

Pfänder aufs Leihamt beſorgt vpünktl
u verſchw Frau Guth Kuhgaſſe 5

Pfänder beſorgt verſchwiegen
Fr Thielemann Unterberg 10

Muſik f Klav u Viol ſow Drcheſter

ummi Waarenfabrik
Raoul ie Paris

versend ihre unübertreffl neuest
Fabrikate durch Versandgesch
Pregestr 20 Leipzig Sohön
illustrirte Preisliste gratis

Polks Kuffee Halle

I am Leipziger Thurme
II alte Promenade eitbahn

III Moritzzwinger
Alle drei ſind geöffnet von früh

16 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den drei Hallen verwendet werden
können ſind in allen drei Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtraße 12

Herrn Flade Zwingerſtraße 3 zu
aben

zu 5 Pfg

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen J II n III

Böhmiſche
Bettfedern u Daumen

in nur ſtreng reeller reiner Waare
zu Engrospreiſen

à Pfd 60,90,1,20,1,50,1,70,2,00,2,30
bis zu den ſchneeweißen Halbdaunen

von 2,90 bis 3,30 Mark
Ein großes Lager fertiger neuer

Betten von 12 Mk an
Eduard Graf ans Prag
Halle a ,Marienbibliothek

Markt 13

Vm wiederholtem Irrthume zu be
geznen mache ich hierdurch wiederum
bekannt dass sich meine Wohnung nach
wie vor

IoSststrasse
befindet

Dr Alfr Francke
pract Zahn Art

Nern 20 Pf
oetet jetat die meueete Auflage des Inter
z2santesten Katalogs der Welt in 2ofarbigem

Druck mit hunderton LIustretionen
c e

W

HRochinteressante Werke
Ph/siotte der Liebe 353 3 c
Gesetae u Me/sterien der Tiebe 3 M
Hgiene der Iiebe 3 cStrategie der Tiebe vZur FPogyehologie der Iebe 60
Veber die ptatonische Liebe 60 Pf
gegen Einsend od Nachnahme des Betrage
Niehtkonvenirendes wird gerne umgetauscht
U Sohneider Kunstverlag Berlin SW

Bernburger Stragse 6

dil8 Tann Vereinszimmer
G für Geſangvereine Klubs auch zur
G Abhaltung von kleineren Fami

lienfeſtlichkeiten und Verſamm
lungen geeignet iſt noch einige Tage
in der Woche frei

Restaurant Paradies
Rohrſtühle werden geflochten

Beeſenerſtraße 2

C bewährter KonſtruktionDrehrollen ewährten Ken
Prätoriuas Wörmlitzerſtraße 37

Maurerarbeit u Ofenreinigen nimmt an
F Naue Meckelſtraße 6 H p

Stück u Familienwäſche wird ſauber
gewaſchen u gepl Forſterſtr 14 i Keller
Sopha aufpolſtern 6 Matratze 8,50

dere à St 35 Pf Alle Polſter u Tap
Arb fert ſaub u bill in u außer dem Hauſe
P Lindermann Tap Brunoswarte 104 p
Als geübte Plätterin empf ſich in u auß d
Hauſe Fr Schmiljun Kl Ulrichſtr 7 II
Möbelaufpoliren ſowie Stühleflechten w

Wuchererſtr 19b H p

en
ſauber ausgef

z Haus Harz 20
für Handwerksmeiſter ſehr ge
eignet iſt preisw zu verkaufen

Jreyberg s Brauerei
Stellmacherei

in gr Dorfe mit 8 Bauergütern ſof od
ſpät zu verk Anz 4,500 Mk Adr unt
Z F 1398 bef Rud Mosse Halle

l C Frohberg Thurmſtr 2 I
Guter Bierapparat leit ohne Leitungs

röhren f 150 Mk Brüderſtraße 4

Faus verkauf

Das hierſelbſt Karlſtr 7 be
legene herrſchaftlich eingerich
tete Wohnhnus mit großem
Garten iſt durch mich zu verk
und wollen Reflectanten mit

mir in Verbindung treten
Otto Knoche

Rathhausgaſſe 13 2 Tr

5 Gebett ſchöne rothe noch nicht geht

Betten ſind billig zu verkaufen
Steinthor 3 im Gaſthaus

600 Ctr SGerſten und Haferſtroh e
vom Diemen ab à CEtr 75 Pfg durch die v

vom Hauſe aus 1 Mark deren
verkauft uKarl Schulze 9aSchraplau

Sophas neu woll Bezug für 36 M
Umſtände halber zu verkaufen Ver i

Bärgaſſe 9 am Markt Fröllivit
andsbet

Ein ReidebutDampf Motor
1 Pf in beſtem Zuſtande veränderunghalber billig zu verkaufen Wo ſagt be

Expedition d Bl Weite
Kleiderſchrank Waſchtiſch Kommode

Küchenſchrank Sophatiſche Stühle Spiegel

wegen Wegzug billig zu verkaufen Jm
Schmeerſtr 24 Eing Zapfenſtr i Thorweg W öttich

Eine faſt neue fſſante M
LadeneinrichtungnfalltPeeſetz ha
für Materialwaaren Geſchäft Wohlthat
paſſend ein großer Eisſchrank werden
ein Handrollwagen und eine ind mit
roße Schrotleiter billig zu ver An den K
aufen Näheres bei ſchen A
Wilh Schubert Pat daß

Durch be
Ein echter ſchwarzer Pudel zu verkaufpuch eine

Abdeckerei Halle a/S Pugewend
T Schreibiſſch und 1 ſchönes Wollkſealtungs

zu verkaufen Leipzigerſtr 6 Weinhdl das Jhri
Ein eingefahr Ziegenbock mit Wage eſſerun

zu verkaufen Seydlitzſtraße 8 II Pelbſt Be
Finige Dy Miſtbeerfenſter ſind M eſes er

zu verk Otto Döring Glaſermeiſter ſpielt do
Merſeburgerſtraße 12a ine recht

Ein gangb Victual Geſchäft Umſtände h punkte i
billig zu verk Giebichenſtein Reilſtr 24ppveiterun

Nähe der neuen Kaſerne uch Ha
Eine noch ganz neue Ziehharmonika zpommen

verkaufen Nikolaiſtraße 5 III Wenn es
J Paar gute Lachtauben ſind billig ageie im

zugeben Berggaſſe 8 3 Tr Freilich
Lachtauben zu verkaufen erzeichn

Marienſtraße 4 part l och ein
Ein Zug u Wachhund zu verkaufen b ſten d

Schulze Wettinerplatz 2 Ficht in
2 kleine Mopshunde zu verkaufen icherung

Beeſenerſtraße 2 2 Tr l Pben a
Kaninchen zu verkaufen och ſich

Alter Markt 4 Führung

Giei Su Liederbücher preiswerth zu verkaufen en w
Charlottenſtraße 12a 2 Tr o daß

Verhältnißh 1 Ripsſopha 11 Thlr usmale
Sopha 9 Thir Bettſt Matr ſof ſpotib ſehr e
zu verk Lindenſtr 16a p lPpenn ſi

Z Kanarienh 5 Weibch gr Heckbaneg ebor e
u 4 andere f 13,50 Mk ſof zu verk bapage zu

K Windel Radewell PWenn d
Kinderſiwagen billig zu verkaufen erksgelLuckenraſe 11 1 Tr l en Arb

7 Deiſer u T Preſchwagen diſt zu ver berſehe
kaufen Seydlitzſtraße 6 Ppürden

Gebrauchter Brodſchrant billig zu ver o ingen
Mauergaſſe 11 H part

Faſt neuer Sommerüberzieher weni
2 ngetragen für 12 Mk zu verk Zu erft

Bölbergaſſe 3 2 Tr l
Bei der Unterzeichneten ſtehen noch

ö ausrangirte Pferde

zum freihändigen Verkauf mponi
Halle aS den 6 Februar 1892 ar v

Hallesche Strassenbahn fie un
Gnadäe usdriHobelbank Tiſchlerofen Möbel aus einſBewuß

möbl Zimmer billig zu verkaufen eſellſe
Alte Promenade 20 P

Einen completten zöller vge

hat billig zu verkaufen reulick
Franz Mäller Stellmachermſtr

Wettin JGutſchl Kanarienvögel zu verkaufen
Spiegelgaſſe 10 II

Getr Sachen u Stiefeln zu verkaufe
Thorſtraße 14 1 Tr

Sekretär Vertikow Spiegelſchr Spiegel Wich ſei
Waſchtiſch Bettſtelle billig zu verkaufen eitig

Frieſenſtraße 6 I r r ſt
10 15 CEtr ſchönes Pflaumenmus ſich

hat zu verkaufen Fr Schulze Pewalt
Tiſchlermſtr Stadt Mansfeld Pen ſic

uf ih

achgeſ

einen
mwal
ieblich

en e Aſperiſſe

Ein kleiner 1eſpänn Wagen wird jupuf de
kaufen geſucht Zu erfragen b Erbe Di

Auguſtaſtraße Fauſt
Lederabfall zu Abſätzen zu kaufen geſucht in kr

Sattlerleder wird bevorzugt JeKönigſtraße 20e 8 Tr Peine
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